
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Eingewöhnungskonzept 

 

Kindertageseinrichtung 
Bahnhofstraße 52 

01259 Dresden 
Telefon 0351 2031338 
Telefax 0351 2025484 

 

erstellt: Einrichtungsleiterin Uta Rockstroh und Team 

freigegeben: Claudia Grüneberg, Geschäftsführerin 

Stand: April 2017 

  



Eingewöhnungskonzept Kita Bahnhofstraße, freigegeben: 27.04.2017 Seite 2 von 2 
 

Liebe Eltern, 
 
herzlich Willkommen in unserer Kindertageseinrichtung. 
 
Wir sind eine kleine Einrichtung mit insgesamt 60 Kindern. Ihr Kind lernt schnell alle Kinder und alle 
Erzieher/innen kennen und wird mit den Räumen der Einrichtung schnell vertraut sein.  
Der Besuch einer Kindertageseinrichtung bedeutet für Ihr Kind trotzdem eine große Herausforderung. 
Damit es diese gut für sich meistert und eine stabile Beziehung zu uns aufbauen kann, praktizieren wir 
ein erprobtes Eingewöhnungsmodell.  
Diese Erläuterungen sollen Ihnen helfen, aktiv an der Eingewöhnung mitzuarbeiten. 
 
Grundphase 
Vor der Aufnahme bieten wir Ihnen die Möglichkeit, nach Absprache mit dem/der zukünftigen Erzie-
her/in, gemeinsam mit Ihrem Kind zu uns zu kommen und im Gruppenraum bzw. im Garten zu spie-
len. 
In dieser Zeit liegt die Verantwortung allerdings bei Ihnen. 
Ihr Kind hat die Gelegenheit, die neue Umgebung, seine/n Erzieher/in und die anderen Kinder ken-
nenzulernen. Der/Die Erzieher/in versucht, durch bewussten Blickkontakt und durch Spielangebote 
den Kontakt zu Ihrem Kind aufzubauen. 
Es ist wichtig, dass Sie passiv im Hintergrund bleiben. Dabei bestimmt Ihr Kind selbst, wie schnell es 
sich auf seine neue Umgebung einlassen möchte.  
In dieser Phase erfolgt kein Trennungsversuch. Sie als Eltern sind der sichere Hafen! 
 
Trennungsphase 
Der erste Trennungsversuch findet nach 4 Tagen statt. 
Hierbei ist es wichtig, dass Sie sich verabschieden, aber den Abschied möglichst kurz gestalten. Ver-
traute Gegenstände von Zuhause können Ihrem Kind dabei helfen. 
Anschließend bleiben Sie für das Kind nicht sichtbar, aber immer in der Nähe. Die Reaktion des Kin-
des ist der Maßstab, wie lange die Trennung erfolgen kann. 
Lässt sich Ihr Kind schnell von uns beruhigen und versucht mit der neuen Situation zurechtzukommen, 
kann der erste Trennungsversuch bis 30 Minuten betragen. 
Innerhalb der nächsten Tage verlängert sich der Zeitraum Ihres Wegbleibens. 
Danach wird das Kind immer von Ihnen abgeholt. 
Fällt Ihrem Kind die Trennung sehr schwer, wird es bereits nach wenigen Minuten abgeholt. Das kann 
nach Absprache mehrere Tage erfolgen. 
Fällt Ihrem Kind der erste Trennungsversuch leicht, kann die Eingewöhnungszeit natürlich verkürzt 
werden und ist nach ca. 6 Tagen beendet. 
Wir sprechen von einem Ende der Eingewöhnungsphase, wenn sich das Kind schnell von dem/der 
Erzieher/in trösten lässt und diese/n akzeptiert. 
Sie vereinbaren im Anschluss mit dem/der Erzieher/in, wann das Kind am Mittagessen teilnimmt und 
wann es das erste Mal bei uns schläft. 
Parallel dazu erfolgt das Erstgespräch mit dem/der Erzieher/in. 
 
Was benötigt Ihr Kind in unserer Kindertageseinrichtung? 

 Kopie vom Impfausweis 
 Ärztliche Bescheinigung für die Aufnahme in die Kindertageseinrichtung, nicht älter als 3 Tage 
 Wechselsachen je nach Jahreszeit im Stoffbeutel 
 Beutel für Schmutzwäsche 
 Regenbekleidung 
 2 Paar Hausschuhe 
 Schlafsachen im Stoffbeutel 
 Eventuell ein Kuscheltier 
 5 Fotos Ihres Kindes 
 Informationen über Besonderheiten 
 Für Krippenkinder ggf. Windeln und Feuchttücher 
 
 
 
Literaturempfehlung 
„Ohne Eltern geht es nicht“ – Die Eingewöhnung von Kindern in Krippen und Tagespflegestellen, Cor-
nelsen Verlag 
 


